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Pressemitteilung 
 
 
Gemeinde Bestensee bekommt eine weiterführende Schule 
 
Der Kreistag des Landkreises Dahme-Spreewald stimmte in der letzten Sitzung 
vor den Kommunalwahlen einstimmig für die Entwicklung des Schulstandortes 
Bestensee.  
 
Am 29.05.2024 tagte letztmalig vor den Kommunalwahlen der Kreistag des 
Landkreises Dahme-Spreewald. Für den Bildungsstandort Bestensee war dies eine 
besonders wichtige Sitzung, da es auch darum ging, ob in der Gemeinde Bestensee 
eine weiterführende Schule errichtet werden soll. Die Mitglieder des Kreistages 
stimmten einstimmig ohne Enthaltung für die Entwicklung der Standorte Bestensee, 
Schulzendorf und Wildau.  
 
„Vor knapp 22 Jahren entschied die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee, 
dass auf Grund der sinkenden Schülerzahlen, keine neue 7. Klasse in der 
Gesamtschule Bestensee eingeschult wird. Zum Schuljahr 2004/2005 zog dann die 
Grundschule Bestensee in das leerstehende Gebäude der ehemaligen 
Gesamtschule. Durch den enormen Zuzug und die steigenden Schülerzahlen ist es 
notwendig geworden den Schulstandort Bestensee wieder zu reaktivieren.  
 
Ich bedanke mich bei der Kreisverwaltung und den Mitgliedern des Kreistages, dass 
sie sich für den Schulstandort Bestensee ausgesprochen haben.“, so Bürgermeister 
Roland Holm. Für die Gemeinde ist die Entscheidung starkes Zeichen mit Signalkraft 
in andere Bereiche des öffentlichen Lebens. für den Standort Bestensee und eine 
Stärkung in der sozialen Infrastruktur. „Den Kindern aus Bestensee und Pätz wird die 
Möglichkeit gegeben, von der Krippe bis zur zehnten Klasse in Bestensee zu lernen 
und ihre Freizeit hier zu gestalten. Dadurch ist es möglich, die Verbundenheit zum 
Ort und zu den ortsansässigen Vereinen zu stärken.“ Die Verwaltung baut darauf, 
dass durch die weiterführende Schule auch die Kinder- und Jugendbeteiligung im Ort 
gesteigert werden kann.  
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